
HEMAU. Beim Kinderfest des VKKK in
Langenkreith erhielt der Organisator
Reinhard Hammer von zwei Privatper-
sonen Gutscheine für den Eintritt in
das Riedenburger Bauernhofmuseum.
Vor einigen Tagen wurden diese Gut-
scheine umgesetzt, und ein Bus mit
rund 50 Personen startete zusammen
mit Kindern aus dem ganzen Land-
kreis zum Erlebnis Bauernhof nach
Riedenburg. Die kleinen Besucher
konnten sich dort einen ganzen Tag
lang nach Herzenslust austoben und
erfuhren dabei, wie in den früheren
Jahren in der Landwirtschaft gearbei-
tet wurde. Eine Fahrt mit einem alten
Traktor, Holz sägen, spinnen und we-
ben, alles wurde den Besuchern an die-
sem Tag vorgeführt. Hautnah konnten
die Kinder erleben, wie hart und be-
schwerlich das Landleben zu früheren
Zeiten war. Beim Abschied waren sich
Eltern und Kinder einig, das dies ein
„Hammer“-schöner Tagwar.

Für das dritte Benefizkonzert am
7. November in der Tangrintelhalle
hat der Kartenvorverkauf bereits be-
gonnen. Nach Auskunft von Reinhard
Hammer sind bereits 270 Karten ver-
kauft. Die Karten können bei der Post-
filiale im Edekamarkt und beim
Stodl-Wirt in Langenkreith erworben
werden.

Moderator dieser Veranstaltung
wird Wolfgang Surbirge von Radio
Charivari sein. Zahlreiche Akteure ha-
ben ihre Zusage bereits erteilt, wie et-
wa Erdäpflkraut, Prinzengarde He-
mau, Trio Mischka, Pias Dance-Club,
die Show-Band Donnaweda sowie vie-
le Stars bekannt aus Funk und Fernse-
hen. Für die Bewirtung der Veranstal-
tung zeichnen sich Anton Graf und
Franz Günter aus. Es gilt, sich rechtzei-
tig Karten zu sichern.

Alle Beteiligten sicherten zu, ihre
Gagen zu spenden. Der Erlös aus die-
sem Konzert soll wieder zu 100 Pro-
zent an bedürftige Kinder gehen, wie
an den Verein zur Förderung krebs-
kranker und körperbehinderter Kin-
der (VKKK), an die Gruppe Gegen-
wind aus Hemau und für die Kinder
vomBlindeninstitut inHemau.

AUSFLUGDas Kinderfest des
VKKK im Bauernhofmuse-
um kam sehr gut an.
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VON BEATE POPP

Die Kinder durften kräftig Holz sägen.
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